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Bildanhang mit ergänzendem Text  
      zu Motorsport in Ludwigsfelde 1955 bis 1990  
 
 

Der MC Ludwigsfelde am 1. Mai,  zur Maidemonstration 
 

   
1955    1956 
 

 1958 per Pedes  
 

  1960  motorisiert  
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30 Jahre MC Ludwigsfelde, Grund für eine Feier  
 

  
Motorroller und Nutzkraftwagen IFA W50 auf der Einladung, gestaltet von Manfred Both  
 

      
Fred Fritzsch   Gustav Schiller  Axel Fey Günter Walter  
Männer der ersten Stunden des MC Ludwigsfelde  
 

   
Manfred Hanke-  G.Walter   G.Schiller  F.Fritzsch-    Erich Kamp   Jürgen Helms 
Aktiv Mitwirkende über lange Zeiträume  
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       Werner Lorenz-  Gerhard Benisch-     Karl-Gustav Owski   Herbert Bräunig,  
die Genannten vertraten den MC als Sportler und Funktionäre.  
 
 

Trialsport   
 
 

    
Siegfried Frenzel Woltersdorf 1964     und Rangsdorf 1964  
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Fred Frenzel 1985     die Motorräder sind nicht mehr für den Straßenverkehr zugelassen  
 

 
 
 
 

  

Die bedeutendste Veränderung 1990: 
die Deutsche Einheit und die D-Mark.  
Nun kann man Spezialmaschinen kaufen.  

Eine bedeutende Veränderung: 
die Wehrpflicht zwang zur Pause. Ein Lichtblick 
war die Trainingszeit. Ein seltenes Dokument.  
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Trial bei und auf den Mauerresten           Wachturm a.D. 1990 
 

  
Balanceakte 1991 
 

 Spiel, Sport und Spaß  
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Moto-Cross Teilnahme  
 

 
Beutler/Marquardt in Aktion mit Eigenbau- Gespann und Motor ESO 350 cm³,  1972 
 

 
Eigenbau- Gespann der Klasse 500 cm³ von Rudi Beutler mit zwei gekoppelten CZ- Motoren  1976 
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Beutler/Behring vor Kolberg/Juterzenka, beide MC IFA Ludwigsfelde  
 

  
komfortabel mit „Karpatenziege“ als Wohnmobil  Behring    R. Beutler  
 

      
Märkische Volksstimme 1975             Vater Rudi und Sohn Meiko mit 50 cm³ 



 7 

 
  Kolberg/Juterzenka Seitenwagen- Gespann bis 500cm³ 
 

  
Kolberg (Pfeil)/Juterzenka (rechts)  Oubenice/CSSR 1981 
 

  
ein Politikum: wer gehört zu welcher Nation?   geklärt: Kolberg/Juterzenka zu NDR (DDR)   
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 Rückseite mit eingeschränkter Bestätigung des ADMV 
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Moto-Cross Veranstaltungen 
 

 Wietstock 1974  
 

Zeuthen 1976    
 

  
Zeuthen 1976 mit IFA W50 Feuerwehr, Start der Motorradgespanne   

Rennleiter Hanke erläutert einem Vertreter der ADMV-Bezirksleitung und einem Gast aus der CSSR 
den Streckenverlauf 
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   „Familien- Arbeitstag“   
 

 Sponsor- Werbung 
 

  

Ein modernes 
Gespann 1979,  
die Sportfreunde aus 
der CSSR hatten 
bereits Motore aus 
Japan zur Verfügung 
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Kart- Sport 
 

  
die ersten Fahrten, Gustav Schiller und Winfried Parthum Schiller und Erich Kamp als Techniker  
1962  
 

 
 

   

Viel Arbeit investierten in ihrer Freizeit die im MC 
Ludwigsfelde ehrenamtlich tätigen Techniker für die 
Ausarbeitung einer Bauanleitung der K-Wagen. 
Veröffentlicht in fünf Folgen im Illustrierten Motorsport  
1963 

Trotz der Bauvorschriften blieb genug Raum für individuelle 
Gestaltung  
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Rennstrecke im Ludwigsfelder Zentrum,         Günther Walter und Rudi Schulz (Fahrer)  
im Hintergrund das „Rathaus“. 1963  
 

 
       Siegerehrung in Ludwigsfelde 1963  
 

   
Herbert Bräunig 1968            wieder erfolgreich, - Winfried Parthum 
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Ungarn 1968,  Büttner, Parthum, Kamp, Bräunig  
 

  
 

            

K-Wagen Ausführung 1970 

Rennzulassung: 
in ihr mussten Fahrgestell- 
änderungen mit Namen und 
Schweißerpassnummer  
des ausführenden Schweißers  
eingetragen werden 
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Straßenrennsport mit Motorrädern  
 

  
Horst Beelitz mit der 50 cm³- Rennmaschine 1975 auf der Strecke und dem Siegerpodest (Frohburg)  
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Maik Beelitz mit der 50 cm³- Rennmaschine 1985 auf der Strecke und dem Siegerpodest 
 
 

 
           aus der Tageszeitung Junge Welt  
 
 
 
 
 

 


